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Einleitung 
 
Die Ortsgemeinde Kemmenau wurde erst nach dem Nassauischen Gemeindeedikt von 1816 eine 
eigenständige politische Gemeinde mit eigener Gemarkung. Zuvor hatte der größere, nordwestlich der 
Hauptstraße gelegene Teil des Dorfes zu Bad Ems gehört, der kleinere südöstlich der Hauptstraße zu 
Dausenau. Damit gehörte in der frühen Neuzeit der größere Teil zur Vogtei Ems, der kleinere zum 
dreiherrischen Amt Nassau. Dennoch handelt es sich um eine geschlossene Siedlung. Der Ortsname 
ist erstmals in der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts in einem Herkunftsnamen nachweisbar, dann 
1361. Kemmenau gehörte zum 1806 gegründeten Herzogtum Nassau und nach dessen Annexion 1866 
zu Preußen, dann zu Rheinland-Pfalz. Im Zuge der Verwaltungsreform wurde Kemmenau 1972 
Ortsgemeinde der Verbandsgemeinde Bad Ems. 
 
Der Archivbestand ist der Rest der kleinen Gemeinderegistratur. Erst nach einem Wasserschaden war 
die Gemeinde 1990 zur Abgabe dieses Restes an das Verbandsgemeindearchiv bereit. Weitere 
unbeschädigte Unterlagen wurden 1991 vom Speicher der alten Schule (jetzt Dorfgemeinschaftshaus) 
übernommen. Wie in den Altregistraturen der Ortsgemeinden üblich, wurde früher weder planmäßig 
archiviert noch planmäßig kassiert. So ist sicher mit bedauerlichen Verlusten zu rechnen. Die als 
vermisst geltende Schulchronik (Nr. 74) wurde 1997 in der Freiherr-vom-Stein-Schule Bad Ems 
gefunden und dem Archiv zur Verwahrung übergeben. 
 
Vernichtet wurden allgemeine Rundschreiben der Kreisverwaltung, nicht archivwürdige 
Kassenunterlagen wie Tagesauszüge, Kontoauszüge und Rechnungsbelege bis auf exemplarisch 
aufbewahrte Jahrgänge sowie einige ohnehin wenig bedeutende Unterlagen, die durch den 
Wasserschaden erheblich geschädigt oder weitgehend zerstört waren.  
 
Die Bestände des Verbandsgemeindearchivs sind mit einem Datenbankprogramm erfasst. Da es sich 
bei den aus den Ortsgemeinden übernommenen Archivalien um kleine, in ihrem Aufbau ähnliche 
Bestände handelt, wurde ihnen eine einheitliche Klassifikation zugrunde gelegt, die jeweils angepasst 
wird. 
 
Amtsdrucksachen wie Gesetz- und Verordnungsblätter werden ebenso wie die regionale Presse und 
regionalgeschichtliche Literatur in der Bibliothek des Stadtarchivs gesammelt. 
 
 
 
 
Literaturhinweise: 
 
Gensicke, Hellmuth: Das Kirchspiel und das Gericht Dausenau. In: Nassauische Annalen 78 (1967), 
S. 236-255 
Sarholz, Hans-Jürgen: Geschichte der Stadt Bad Ems. Bad Ems 1994 
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1. GEMEINDEVERWALTUNG 

  

1.1. Allgemeines 

  41 1903-1940 

 Allgemeine Angelegenheiten der Gemeinde Kemmenau 

  60 1951-1964 

 Gemeindeverwaltung allgemein 

 enth. u.a.: Ortsgericht; Polizeiangelegenheiten; Zwangsversteigerung 

  73 1985-1988 

 Dokumentation "Ortsgemeinde Kemmenau" 

enth. v.a.: Zeitungsartikel zum Bau des Dorfgemeinschaftshauses 

  69 1932-1972 

 Satzungen 

  70 1972-1985 

 Satzungen 

  

 1.2. Bürgermeister und Gemeindevorstand 

  42 1924-1925 

 Kontrolle für Bürgermeister Maurer 

  59 1934-1964 

 Bürgermeister, Beamte und Angestellte der Gemeindeverwaltung 

  44 1961-1962 

 Rechtsstreit zwischen der Gemeinde Kemmenau und dem früheren Bürgermeister Walter Hehner wegen des  

 Verkaufs einer Dieselpumpe 

  76 1970-1980  

 Unterlagen von Ortsbürgermeister Rudolf Patzelt 

 enth. u.a.: Reden, Grußworte 

   1948-1964 

  

1.3. Rat und sonstige Organe der Gemeinde 

   45 

Gemeinderat allgemein 

 enth.: Einladungen; Ernennungen 
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  9 1929-1972 

 Protokollbücher des Gemeinderats 

 1929-1935 

 1944-1952 

 1952-1959 

 1968-1972 

  

2. BAUWESEN UND LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG 

  

2.1. Allgemeines, öffentliches Bauwesen  

  75 1906-1952 

 Bausachen allgemein 

 enth. u.a.: Bauscheinverzeichnisse; Pläne zur Erweiterung des Friedhofs; Pläne zur Anlage von Brandbassins 

  31 1934-1952 

 Bebauungs- und Fluchtlinienplan; Ansiedlungsgenehmigungen 

  30 1957-1971 

 Baupolizei 

  23 1890-1953 

 Nachweisung über die Schätzung und den Versicherungsstand von Gebäuden in Kemmenau für die Nassauische  

 Brandversicherung 

  

 2.2. Tiefbau 

  50 1960-1961 

 Bau und Unterhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen 

  33 1960-1963 

 Ausbau des Weges von Arzbach nach Kemmenau 

  

 2.3. Hochbau 

  37 1901-1903 

 Bausachen 

  28 1906-1952 

 Bausachen 

 1906-1909 

 1910-1912 
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 1913-1916 

 1909-1952 

 1925-1952 

 1921-1927 

  57 1958-1960 

 Bauakten 

  55 1959-1964 

 Bauakten 

  56 1962-1964 

 Bauakten 

  58 1962-1964 

 Bauakten 

  29 1952-1955 

 Bau eines Gemeinschaftshauses im Kemmenau 

  54 1964 

 Neubau einer Kapelle zu Kemmenau 

  

 2.4. Grundstücksverwaltung, Kataster 

  39 1903-1907 

 Schriftverkehr über die Güterkonsolidation zu Kemmenau 

  1 1907 

 Lagerbuch der konsolidierten Gemarkung Kemmenau 

ausgefertigt durch den Kgl. Kommissar für die Güterkonsolidation, Reg.rat Schiffler und den 

Vermessungsbeamten Steinbichler 

  40 1907 

 Verzeichnis der Güterzettel und Resteverzeichnis über die bei der Konsolidation der Gemarkung Kemmenau  

 zugemessenen Grundstücke, ausgefertigt durch Landvermesser Steinbichler 

  20 1907 

 Güterzettel der Gemeinde für die Konsolidation 

  66 1950-1965 

 Bodenbenutzungsangelegenheiten 

  25 1875-1935 

 Veränderungsnachweise zum Brandkataster 
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  26 1924-1939 

 Summarische Übersicht zum Brandkataster 

  24 1925-1936 

 Veränderungsnachweise zum Brandkataster 

  27 1953 

 Summarische Übersicht zum Brandkataster 

  

 2.5. Friedhof 

  36 1892-1958 

 Beerdigungsregister 

  

 3. FINANZEN, GEMEINDEVERMÖGEN 

   

 3.1. Allgemeines, Rechnungswesen 

  6 1917-1926 

 Sachbuch der Gemeindekasse 

 1917 

 1918 

 1925 

 1926 

  2 1940-1952 

 Sachbuch der Gemeindekasse 

 1940-1943 

 1947/48 

 1949 

 1951 

 1952 

  3 1917-1931 

 Hauptbuch (Zeitbuch) der Gemeindekasse 

 1917 

 1918 

 1931 
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  4 1940 

 Hauptbuch (Zeitbuch) der Gemeindekasse 

 1940 

  5 1946 

 Hauptbuch (Zeitbuch) der Gemeindekasse 

 Ausgaben 1946 

  

 3.2. Haushalt 

  34 1903-1907 

 Rechnungsbelege: Ausgaben 

  43 1906-1950 

 Rechnungsbelege 

 1906 

 1925/26 

 1926/27 

 1928 

 1930 

 1940 

 1950 

  35 1907 

 Rechnungsbelege: Einnahmen 

  7 1934-1972 

 Haushaltspläne und Voranschläge 

 1934 

 1938-1941 

 1944 

 1948 

 1949 

 1951 

 1953-1955 

 1957-1970 

 1972 
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  8 1937-1972 

 Haushaltsrechnungen 

 1937 

 1938 

 1949 (zugleich Hauptbuch) 

 1953 

 1954 

 1957 

 1958 

 1960 

 1961 

 1972 

  32 1949-1963 

 Dienstwohnungen und Dienstländereien 

  19 1910 

 Nachweisung des Grundbesitzes der Gemeinde 

  

 3.3. Steuern 

  13 1938-1948 

 Grundsteuer-Hebeliste 

 1938 

 1948 

  15 1947 

 Steuerliste Grundsteuer 

  16 1950 

 Grundsteuer-Hebeliste 

  14 1944 

 Gemeindesteuer-Hebeliste 

  47 1960-1971 

 Gewerbesteuerausgleich zwischen Wohn- und Betriebsgemeinde 

  53 1969 

 Gemeindesteuer-Hebeliste 

  18 1944 

 Holzgeld-Hebeliste 
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 4. RECHTSWESEN, VERSICHERUNGEN 

  23 1890-1953 

 Nachweisung über die Schätzung und den Versicherungsstand von Gebäuden in Kemmenau für die Nassauische  

 Brandversicherung 

  65 1929-1972 

 Versicherungen 

  

 

 5. KRIEG UND BESATZUNG 

  17 1947 

 Ablieferung von Eiern 

  

 6. KIRCHE, SCHULE, KULTUR 

  54 1964 

 Neubau einer Kapelle zu Kemmenau 

  74 1911-1965 

 Schulchronik Kemmenau 

  38 1953 

 Gedichte, abgeschschrieben von Kemmenauer Schülern 

  73 1985-1988 

 Dokumentation "Ortsgemeinde Kemmenau" 

 enth. v.a.: Zeitungsartikel zum Bau des Dorfgemeinschaftshauses 

  72 1990

 Reproduktio 

 Grundriss der Lage der so genannten Neumark bei Kemmenau im 18. Jahrhundert 

 Reproduktion aus: Hessisches hauptstaatsarchiv Wiesbaden Bestand 172/4325 
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 7. WIRTSCHAFT 

  

 7.1. Landwirtschaft, Forst, Jagd 

  48 1949-1958 

 Hessen-Nassauische Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 

 enth. u.a.: Unternehmerverzeichnisse 

   

  52 1956-1971 

 Landwirtschaftliche Statistiken 

  22 1971 

 Unternehmerverzeichnis 

  10 1934-1944 

 Decklisten für den Gemeinde-Ziegenbock 

 1934 

 1941 

 1944 

  11 1940-1944 

 Decklisten für den Gemeinde-Bullen 

 1940 

 1941 

 1944 

  17 1947 

 Ablieferung von Eiern 

  46 1931-1962 

 Forstangelegenheiten 

  51 1954-1967 

 Jagdangelegenheiten 

  63 1932-1960 

 Landwirtschaftlich genutzter Besitz der Gemeinde 

  

 7.2. Handel, Handwerk, Gewerbe 

  62 1929-1964 

 Wirtschaft und Gewerbe 

  71 1958-1972 
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 Genehmigung von Gewerbebetrieben und Gaststätten in Kemmenau 

  77 1909-1979 

 Gaststättenkonzession Gasthaus Maurer (Kupferpfanne)  

  

 8. VERKEHR, VERSORGUNG 

  49 1922-1964 

 Elektrizitätsversorgung 

  

 9 ORDNUNGSVERWALTUNG, BEVÖLKERUNGSSCHUTZ 

  12 1962-1973 

 Einwohnerverzeichnis 

  64 1963-1968 

 Standesamtswesen 

  68 1955-1972  

 Wehrstammrollen Kemmenau für die Jahrgänge 1937 bis 1947 

  61 1948-1965 

 Strafverfügungen und Zwangsgeld 

  67 1935-1965 

 Feuerwehr 

  21 1908-1922 

 Liste der Fälle übertragbarer Krankheiten 


